
Angaben zur Person:

• gegenwärtig Arbeit an der Promotion mit dem Arbeitstitel: 
Relationalität und Relativität. Der Fremde und das Weibliche bei Georg Simmel, 
Erstbetreuung durch Prof. Dr. Paula-Irene Villa

• seit April 2012 Stipendiatin der Hans-Böckler-Stiftung

• Kontakt: sonjaengel@gmx.net

Ausbildung und Berufserfahrung:

05/2011 – 03/2012 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Hochschuldidaktischen Zentrum Sachsen (HDS) 
Arbeitsschwerpunkte Heterogenität und Diversity, Qualitätssicherung

WS 2010/11, SS 2011 Lehraufträge an der Universität Leipzig, Institut für 
Kulturwissenschaften

WS 2000/01 – SS 2009 Studium Germanistik und Kulturwissenschaften an der 
Universität Leipzig
Abschluss Kulturwissenschaften, M.A.

WS 2005/06, SS 2006 Studium Germanistik, Philosophie und Geschichte an der 
Universidad des País Vasco/Euskal Herriko Unibertsitatea 
(Spanien)

 

Forschungs- und Interessensschwerpunkte: 
historische Soziologie
Geschlechtersoziologie, Gender Studies Studies
Kultursoziologie
Methodologie
Sozialphilosophie
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Veröffentlichungen:
Engel, Sonja/Sauter, Inka: Vergeschlechtlichung des Kapitalismus. Warum Gender Trouble 
und Das Kapital zwar zusammenkommen, aber noch nicht zusammengehen. In: Phase 2. 
Zeitschrift gegen die Realität. 38 (4) 2010.

Engel, Sonja: Die Figur des Fremden im Zentrum der Vergesellschaftung bei Georg 
Simmel. In: Arbeitskreis Kultur- und Sozialphilosophie (Hg.): Der Begriff der Kultur. 
Bielefeld: transcript. (erscheint im Juni 2013)

Arbeitskreis Kultur- und Sozialphilosophie (Hg.): Der Begriff der Kultur. Bielefeld: 
transcript. (als Mit-Herausgeberin, erscheint im Juni 2013)

Engel, Sonja/Holme, Hannah: Begriffe von Gewicht. Patriarchat und Heteronormative 
Matrix. In: GenderKritik/FraGes (Hg.) (in Vorbereitung)

Wissenschaftliche Vorträge:
Mai 2013: Leipzig, Vortragsreihe Women in Science: Die Figuren des Fremden und des 
Weiblichen. Georg Simmel und die Debatte um Intersektionalität. 

Nov. 2012: Vancouver (Kanada), 37th Annual Meeting of Social Science History 
Association Histories of Capitalism: A Re-reading of Simmel‘s Philosophy of Money in 
Light of his Gender Theory.

Mai 2010: Leipzig, Reihe GenderKritik des Zentrums für Frauen- und 
Geschlechterforschung an der Universität Leipzig (FraGes), zusammen mit Hannah 
Holme: Begriffe von Gewicht: Patriarchat und Heteronormative Matrix.

Akademische Projekte: 

2013 Organisation der Wissenschaftlerinnen-Werkstatt 2013 der Hans-Böckler-Stiftung  

2011 Organisation eines interdisziplinären Workshops Was bedeutet es zu sagen, der 
Mensch sei sozial und kulturell geprägt?, Arbeitskreis Kultur- und Sozialphilosophie (AK 
QSoFi) in Leipzig  

Mitgliedschaften:

• Deutsche Gesellschaft für Soziologie (DGS)
• Sektion Frauen- und Geschlechterforschung der DGS
• Social Science History Association (SSHA)
• Arbeitskreis Kultur- und Sozialphilosophie (AK QSoFi)
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